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Liebe Leserinnen und Leser,
am Montag, 10. Mai unterzeichneten wir den Kaufvertrag für das Grundstück in Moosach, Hanauerstraße 
54. Ein fantastisches Grundstück: 3.300 m² groß, liegt sehr verkehrsgünstig, gleich neben dem Olympia-Ein-
kaufszentrum, mit U-Bahnen und Bussen sehr gut erreichbar. Es grenzt hinten an ein etwa 12 Hektar großes 
öffentliches Freizeitgelände an mit schönen Bäumen, Spiel- und Sportanlagen für alle Altersgruppen – sogar 
ein Kaninchen habe ich entdeckt! Aus Anlass des Grundstückskaufs bitte ich alle Leser, zu überlegen, ob sie 
das Vorhaben durch eine besondere Spende unterstützen können. Danke!
Danke auch allen, die viel Zeit und Kraft in den Kauf investiert haben. Besonders dankbar sind wir Dieter 
Reinert vom Nachbarbezirk München-Friedenskirche, der uns in den zurückliegenden Monaten mit Rat und 
Tat zur Seite stand. 
Alle beim Ankauf Beteiligten merkten, wie wenig er für uns steuerbar und berechenbar war. Wir mussten 
miteinander und gemeinsam Gott vertrauen lernen. Nun danken wir ihm, dass er uns bis hierher geführt und 

diesen Kauf ermöglicht hat. Mit dem Grundstückskauf 
ist ein wichtiger Schritt auf dem Weg zum neuen Ge-
meindezentrum getan. Lasst uns nun darauf aufbauen!

Vor knapp einem Jahr beschlossen wir, die Gemeinde-
arbeit so umzustrukturieren, dass wir vorerst mit einer 
Pastorenstelle auskommen. Ziel ist, so viel wie möglich 
durch ehrenamtliche Mitarbeiter abzudecken und die 
eine Stelle nur punktuell zu ergänzen, zum Beispiel 
durch Minijobs.
Aus meiner Sicht ist das vernünftig und gut. Aber es ver-

langt ein hohes Engagement von der Gemeinde. Da finde ich es geradezu ein Wunder, wenn ich erfahre, dass 
sich zum Beispiel beim Großputz heuer so viele Leute beteiligt haben, wie kaum zuvor. Herzlichen Dank allen, 

die bereit waren und sind, diese Umstrukturierung durch 
ihren Einsatz mitzutragen. Sie ermöglicht uns Kosten zu 
sparen und Gelder gezielt und nach Bedarf einzusetzen.

Mit dem Gemeindebrief grüßen wir besonders all diejeni-
gen, die das Gemeindeleben nur aus der Ferne beobach-
ten können: unsere Kranken und Älteren. Wir wünschen 
euch besonders Gottes Nähe und die Erfahrung seiner 
Liebe. Viel Freunde beim Lesen. 

Ihr/ Euer Pastor Friedemann Burkhardt
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Erwarten wir, Jesus zu begegnen?
Zwei sind miteinander unterwegs. Beide glauben an Jesus. Aber 
sie sind frustriert. In ihrem Leben läuft nichts, wie es sollte. Und 
auch glaubensmäßig kommen sie sich wie in einer Wüste vor. 
Da	treffen	sie	einen	Fremden.	Auch	er	scheint	Christ	zu	sein.	Sie	
klagen ihm ihr Leid. Der Fremde hört es sich eine zeitlang an. 
Dann erzählt er ihnen seine Vision vom Glauben. Die beiden hören 
zu. Sie spüren, wie ihnen seine Worte gut tun.
Zu Hause angekommen müssen sie sich trennen. Sie fragen, ob 
er noch auf einen Sprung rein kommen will. Zuerst ziert er sich. 
Da drängen sie ihn: „Bleibe bei uns; denn es will Abend werden 
und	der	Tag	hat	sich	geneigt.“	(Lukas	24,29)	Der	Fremde	lässt	sich	einladen.	Und	dann	beim	
Abendessen „nahm er das Brot, dankte, brach‘s und gab‘s ihnen. Da wurden ihre Augen 
geöffnet	und	sie	erkannten	ihn.“	(Lukas	24,30f)	

Wen erkannten sie in dem Fremden? – Die Antwort ist klar: Jesus. Denn Jesus lebt – und 
zwar nicht nur im Himmel, sondern auch bei uns. 
Aufgrund	solcher	ermutigender	Erfahrungen	beten	viele	Christen	bis	heute	vor	ihren	
Mahlzeiten: „Herr Jesus! Sei unser Gast.“ – vielleicht auch du. – Aber: Erwarten wir, ihm zu 
begegnen?

Der	evangelische	Theologe	Gerhard	Ebeling	(1912-2001)	schrieb	über	die	Anfänge	der	
Kirche:	„Hätte	man	damals	einen	der	ersten	Christen	gefragt,	was	denn	am	Christentum	so	
neu sei, so hätte er keine neuen Lehren angeführt, sondern auf die Wirklichkeit des Heiligen 
Geistes verwiesen.“ Sie erwarteten, Jesus zu begegnen.
Das	Pfingstfest	erinnert	uns	jedes	Jahr	an	die	Wirklichkeit	des	Heiligen	Geistes.	Was	ist	der	
Heilige Geist? 
Für die Bibel ist er die bleibende Gegenwart Jesu bei seiner Gemeinde. Paulus sagt: „Der Herr 
ist	der	Geist“.	(2.	Korinther	3,17)	Das	gilt	bis	heute.	Vertrauen	wir	darauf!

Friedemann Burkhardt

•	gemeinsam unterwegs
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„Der Herr ist der Geist“. 
(2. Korinther 3,17)



Aktuelles aus der Bezirkskonferenz und ihren Gremien
Die Bezirkskonferenz wird künftig zusätzlich zu ihrer Geschäftssitzung mit dem Superinten-
dent	zu	einem	„Klausur-Treffen“	zusammenkommen,	um	Zeit	für	das	gemeinsame	Gespräch	
über	die	Gemeindeentwicklung	zu	haben.	Das	erste	derartige	Treffen	findet	am	22.9.	statt	
zum	Thema	„Gottesdienstprofil	und	Gottesdienstausrichtung	unserer	Gemeinde“.

Als	Referent	für	die	Bibelwoche	2011	hat	Pastor	Reiner	Stahl	zugesagt	(24.-27.2.).	Er	wird	
Grundthemen christlichen Glaubens aufgreifen wie z.B. Glaube, Sinn, Bibel, Jesus, Gott, Gemein-
de.	Im	Jahr	2012	beteiligen	wir	uns	an	einer	Evangelisation	der	Evangelischen	Allianz	München.

Der Gemeindevorstand ist in die-
sem Jahr wieder dabei, die Liste der 
Kirchenglieder zu überprüfen und die 
Zugehörigkeit von Gemeindeglie-
dern zu prüfen, die nicht mehr am 
Gemeindeleben teilnehmen. In dem 
Zusammenhang wurde beschlossen, 
Kirchenglieder, die sich nicht an den 
Kosten	der	Gemeindearbeit	beteili-
gen,	einmal	jährlich	daran	zu	erinnern	
und dazu einzuladen.

Die Bereichsleiterbesprechung hat sich mit dem Raumkonzept für den ersten Bauabschnitt 
beschäftigt und eine Lösung im Bereich der Gruppenräume und des Gemeindesaals verein-
bart,	die	zu	einer	Reduzierung	des	Baukörpers	um	etwa	20	%	führt.	Der	Gemeindevorstand	
hat diesen Vorschlag so beschlossen.

Im	kommenden	Jahr	2011	jährt	sich	die	
Gemeindepartnerschaft mit der ungarischen 
EmK-Gemeinde	Dombóvár	zum	zwanzigs-
ten Mal. Die Gemeindevorstände planen ein 
Jubiläums-Treffen	über	die	Pfingstfeiertage	
von	10.	bis	13.6.2011	in	Dombóvár.

•	Bezirkskonferenz

•	Gemeindepartnerschaft	Dombóvár
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Gospelmusik am 13. Juni in der Erlöserkiche
Am	12.	und	13.	Juni	kommt	der	35-köpfige	Chor	der	First	United	Methodist	Church	in	
Conroe	/	Texas	nach	München	und	wird	am	Sonntag,	13.	Juni	den	Gottesdienst	in	der	Erlöser-
kirche,	Enhuberstraße	10,	begleiten.	Zu	dem	Gottesdienst	mit	musikalischem	Highlight	sind	
Gäste	sehr	herzlich	eingeladen.	Sowohl	getragene	Choräle	als	auch	mitreißende	Spirtuals	
mit Solopartien einer Gospelsängerin 
gehören	zum	Repertoire	des	Chores.	
Der	Gospel-Chor	befindet	sich	auf	einer	
Tournee, und wird noch an dem Sonn-
tag weiter zu den Passionsspielen nach 
Oberammergau reisen. Die First United 
Methodist	Church	von	Conroe	ist	eine	
Gemeinde	mit	über	3000	Gemeinde-
gliedern	und	mehreren	Chören.	

Silvia König

•	Programm für die Kindergartenkinder

•	35-köpfige	Chor	der	First	United	Methodist	Church	in	Conroe	/	Texas

5Informationen

Mitarbeiter beim Kindergottesdienst im Olympiapark
Am	Sonntag,	20.	Juni	organisieren	wir	wieder	das	Kinderprogramm	beim	Impuls-Got-
tesdienst der Evangelischen Allianz München im Olympiapark. Für das Kinderprogramm 
haben wir wieder die Halbinsel zur 
Verfügung.	Die	EmK-Zeltmission	
unterstützt	uns	mit	2	Missionszelten,	
so dass das Programm wetterunab-
hängig	stattfinden	kann.
Wieder planen wir zwei ganz tolle Pro-
grammangebote	für	Kindergarten-	und	
Schulkinder.
Zur Unterstützung suchen wir noch 
Helfer	im	Aufbau	(Samstag,	19.6.,	
ab	13	Uhr),	beim	Kinderprogramm	
(Sonntag,	9	–	13	Uhr)	und	beim	Abbau	
(Sonntag	ab	13	Uhr).	Infos	und	Anmel-
dung im Gemeindebüro.



Übernachtung der Mädchenjungschar

Von	25.	bis	26.	Juni	übernachtet	die	Mädchenjungschar	in	der	Kirche.

Gliederaufnahme und Taufe
Am	Sonntag	18.	Juli	feiern	wir	einen	Gliederaufnahme-	und	Taufgottesdienst.

Musikalischer Gottesdienst und Besuchssonntag Superintendent
Am	Sonntag,	25.	Juli	plant	der	Chor	den	Gottesdienst	musikalisch	besonders	zu	gestalten.	
Aufgrund terminlicher Notwendigkeiten wird der Besuchssonntag des Superintendenten auf 
diesen	Termin	vorgezogen	(ursprünglich	31.10.)

Sommerzeltlager der Mädchenjungschar & Wesley Scouts
In	der	ersten	Ferienwoche,	vom	31.7.	bis	7.8.2010,	wollen	wir	gemeinsam	eine	erlebnisreiche	
Woche	auf	unserem	Zeltplatz	in	Kleineglsee	(Kreis	Bad	Tölz/Wolfratshausen)	verbringen.	

Mitten in der Natur haben wir Freiraum für die 
verschiedensten Aktivitäten: actionreiche Gelände-
spiele, spannende und auch gemütliche Abende am 
Lagerfeuer, interessante Workshops, ein gemeinsa-
mer Freibadbesuch…. Die Woche steht dieses Jahr 
unter dem Motto MEISTERWERKE und wir tau-
chen ein in das Italien der Renaissance. Wir wollen 
erfahren, wie Gott uns zu einem Meisterwerk mit 
verschiedenen Gaben und Talenten gestaltet hat.

Wir würden uns freuen, wenn du mit dabei wärst! Die Anmeldung gibt’s auf der Internetseite 
und bei den Jungscharmitarbeitern. Wir beantworten gerne auch Fragen.
Ruben Burkhardt / Manuel Seyfang

•	Hey, hey Wicky...
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„Kirche & Geld“ 
Die	Finanz-Information	findet	im	Anschluss	an	den	Gottesdienst	am	Sonntag,	8.	August	
statt,	nicht	wie	geplant	am	27.	Juni.	

MiniSeifenkisten Rennen  
der Mädchenjungschar und WesleyScouts 
Am Freitag, den siebten Mai war es endlich soweit. Der „Große 
Preis von München“ fand auf der Rennstrecke in der Enhuberstraße 
statt. Schon im März hatten alle Teilnehmer einen unförmigen 
Holzklotz	erhalten,	den	sie	dann	in	ein	Miniatur-Rennauto	ver-
wandeln	mussten.	Während	der	Jungschar-	und	Scouts-Stunden	
feilten die Fahrzeug–Ingenieure an ihren Konstruktionen und 
auch	zu	Hause	arbeiteten	die	Kinder	lange	Zeit.	Am	Renntag	prä-
sentierten dann alle stolz ihre Autos und wurden einem Rennstall 
zugewiesen.	In	verschiedenen	Disziplinen	(Benzin	holen,	Kreativi-
täts-	und	Schönheitspreis	und	natürlich	dem	Geschwindigkeitswettbewerb)	kämpften	die	
Rennställe um den Sieg, den am Ende Team BMW für sich verbuchen konnte. Es hat sehr 
Spaß	gemacht,	sich	eine	längere	Zeit	mit	einem	Projekt	auseinanderzusetzen	und	auch	
das Rennen war hoch spannend. Wir freuen uns schon auf den nächsten „Großen Preis von 
München“ und auch die anderen Rennställe lauern darauf, im nächsten Jahr den Sieg für sich 
zu holen.
Ruben Burkhardt

Vorauseilende Grüße aus Conroe Texas
Die	Chorleiterin	des	texanischen	Chores	aus	Conroe,	USA,	der	am	13.6.	unseren	Gottesdienst	
musikalisch mitgestaltet, hat uns folgenden Gruß übersandt:

Liebe Freunde,
mit großer Vorfreude sehen wir der Begegnung mit euch und unserem gemeinsamen Gottes-
dienst am  13. Juni entgegen. 1990 durfte ich mit meinem damaligen Gemeindechor schon 
einmal nach Europa kommen und die Passionsspiele miterleben – ein ganz besonderes Ereignis, 
wie ich finde. Damals habe ich beschlossen, dass ich – so Gott will – eines Tages wiederkommen 
würde. Dieses „eines Tages“ ist jetzt gekommen, und so komme ich diesmal als Kirchenmusikerin 

•	Seifenkiste
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mit dem Chor der First United Methodist Church von Conroe. Wir verstehen es als unsere Missi-
on, durch unseren Gesang die frohe Botschaft weiterzugeben.
Conroe liegt etwa 40 Meilen nördlich von Houston. Stadt und Umgebung haben insgesamt rund 
55.000 Einwohner und unsere Kirchengemeinde etwa 3.000 Glieder aus fünf Generationen. 
Durch unsere vielen Hauskreise sind wir eine missionarische Gemeinde, die sich aktiv darum 
bemüht, „Menschen zu Jüngern Christi zu machen, damit die Welt verändert wird“. In letzter Zeit 
haben wir als Gemeinde unsere Ausrichtung noch einmal geschärft und unsere Vision so formu-
liert: „Gott kennen, ihn lieben und ihm dienen“.
Die Mehrheit der Sängerinnen und Sänger, die mit nach Europa kommen, singen jeden Sonntag 
in den beiden Chören „The Inspiration Choir“ und „The Chancel Choir“ unserer First United Me-
thodist Church in Conroe, einige kommen aber auch aus der First Presbyterian Church in Conroe. 
Wir empfinden es als großen Segen, dass unsere Gemeinde von einem starken ökumenischen 
Geist geprägt ist. Auf unseren letzten Konzertreisen sind wir in Irland, England, Schottland und 
Kanada mit Methodisten und Christen anderer Kirchen in Kontakt gekommen – nun freuen wir 
uns auf die Begegnung mit euch!
Da Gott uns so weit gebracht hat, kann ich nur darum beten, dass wir ein genauso schöner 
Segen für euch sein werden wie ihr es schon für uns gewesen seid!
Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen
Ann Lee

Bläsereinsatz bei der Grundsteinlegung in Martha-Maria
Mit	der	Grundsteinlegung	am	24.	März	2010	fiel	der	„Start-
schuss“	zum	Bau	von	20	altengerechten	Wohnungen	auf	dem	
Gelände des ehemaligen Schwesternwohnheimes im Parkge-
lände zwischen dem Krankenhaus und dem Seniorenzentrum 
Martha-Maria	an	der	Wolfratshauser	Straße	im	Stadtteil	Solln.
Den	feierlichen	Festakt	gestaltete	eine	Auswahl	unseres	Bläser-
chors musikalisch mit

Missionsabend über die EmK in Sierra Leone
Am	14.7.	findet	in	der	Erlöserkirche	um	19:30	h	ein	Missions-
abend	über	die	Arbeit	der	EmK-Weltmission	in	Sierra	Leone	statt	
mit Dennis Bangali.
Dennis Bangali ist der Koordinator in Sierra Leone für die gesamte Arbeit, die die Weltmission 
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dort tut. Wir bekommen aus erster Hand Einblick über die aktuellen Arbeitsbereiche. Andrea 
und Dieter Monninger, die Dennis Bangali aus ihrer Missionszeit kennen, werden dabei sein 
und übersetzen.
Die ganze Gemeinde ist herzlich eingeladen!

Persische Gottesdienste und Bibelabende
Der	nächsten	persisch-sprachigen	Bibelabende	bzw.	Gottesdienst	sind	19.	Juni	und	3.	Juli,	
jeweils	um	18	Uhr	mit	Pastor	Bahram	Estebadaby.

Termine für die Kleidersammlung
An	den	Sonntagen	13.6.	und	27.6.	
kann für Ungarn Kleidung für Er-
wachsene und Kinder, Haushaltswa-
ren und Wäsche abgegeben werden.
Am	13.6	ist	zudem	große	Kuschel-
tiersammlung	(gewaschen!).	Für	die	
Zigeunerkinder brauchen wir neue 
Schulartikel, Papier, kleines Spiel-
zeug	(Autos,	Spiele,	Puppen).

Ungarn-Partnerschaftstreffen 2010
Von	28.	–	31.	Oktober	wird	eine	Gruppe	aus	unserer	Partnergemeinde	Dombóvár	zu	Besuch	
in München sein.

Wein aus Ungarn für Ungarn
Es ist uns wichtig, unsere Sozialarbeit auf eine Basis zu stellen, in der wir Hilfe zur Selbst-
hilfe bieten.
Unter diesem Grundsatz prüfen wir gegenwärtig zusammen mit unserer ungarischen Part-
nergemeinde	Projekte	auf	Basis	des	Grundsatzes	„Hilfe	zur	Selbsthilfe“.		Eine	Überlegung	
ist, ungarische Landprodukte bei uns zu verkaufen, um mit dem Erlös die Gemeindearbeit in 
Ungarn zu unterstützen. 



Eine neue Weinlieferung hat uns erreicht 
mit einem Weißwein, der sogar eine 
Goldmedaille im Winzerwettbewerb 
in Ungarn erreicht hat! Alle Produkte 
stammen aus dem Weinkeller Müller – 
einer Familie, die zu unserer Partnerge-
meinde gehört.

Der Wein ist übers Gemeindebüro oder 
in der Bücherstube zu erwerben. Wir 
freuen uns über viele Kunden und auch 
über Rückmeldungen, wie wir dieses 
Projekt	noch	besser	entwickeln	können.

Grüße und Dank der Methodistischen Konferenz in Ungarn
Die Jährliche Konferenz der ungarischen Methodistenkirche bedankt sich herzlich bei uns für 
die	finanzielle	Unterstützung,	die	die	Herausgabe	des	Buches	„Fruchtbare	Gemeinden	und	
was sie auszeichnet“ von Bischof Robert Schnase in ungarischer Sprache ermöglichte.
Das Buch wird demnächst erscheinen und wird mit Spannung erwartet.

Männerfreizeit
Herzliche Einladung an alle Männer unserer Gemeinde zu einem 
Gemeinschaftswochenende!	Von	Freitagabend,	9.	bis	Sonntag-
mittag	11.	Juli	ist	Männerfreizeit	im	Thalhäusl	bei	Bad	Feilnbach	
im Bayrischen Oberland. Auch Freunde unserer Gemeinde sind 
herzlich willkommen. Detaillierte Informationen liegen in der 
Erlöserkirche auf. Anmeldung an das Gemeindebüro.
 

Termine für Freizeiten der Gemeinde
Ab	2011	gilt	für	Freizeiten	der	Gemeinde	folgende	Faustregel:	Jugendfreizeit	in	den	Pfingst-
ferien,	Männer-	oder	Frauenfreizeit	im	jährlichen	Wechsel	am	zweiten	Wochenende	im	Juli,	
Zeltlager der Jungscharen in der ersten Sommerferienwoche und Gemeindefreizeit am 
zweiten Wochenende nach den Sommerferien.

10 Seminare und Freizeiten

•	Thalhäusl
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Bitte um eine außerordentliche Bauspende
Mit dem Grundstückskauf haben wir einen ersten wichtigen Schritt hin zu einem neuen Ge-
meindezentrum getan. Indem Klarheit über die Grundstückskosten herrscht, wird auch die 
restliche	Finanzplanung	berechenbarer.	Hier	die	wichtigsten	Zahlen	in	der	Übersicht:

Einnahmen Ausgaben
Grunderwerb mit Nebenkosten 2.171.000
Abbruch, Entsorgung  225.000
Architektenwettbewerb 30.000
Baukosten 2.693.000
Planung,	Prüf-,	Genehmigungskosten 458.000
Einrichtungskosten 357.000
Bauzeitzinsen 57.000
Verkauf Liegenschaften 5.460.000
Auflösung	Rücklagen 200.000
Zinsen Baufonds 30.000
Bauspenden 300.000
gesamt 5.990.000 5.990.000

EXTRA -  BauSpendenkonto
EmK Erlöserkiche München
Postbank	München,	Konto-Nr.	286	945	808,	BLZ	700	100	80
Verwendung: „Bauspende Gemeindezentrum“

Wir bitten um eine außerordentliche Bauspende. Danke!

SPENDENZUSAGE  an den Pastor oder Kassenverwalter geben.

Name: ................................................ 
Ich unterstütze ein neues Gemeindezentrum mit monatlich: ......................................... Euro. 

Die Spenden werden gewährt bis zum Jahr.............................................................................. .

Sonderzahlungen: ..................................... Euro.  Zeitpunkt: ................................................... .

__________________ ______________________________
Ort, Datum  Unterschrift

--------------------------------------------------------------Bitte abtrennen	---------------------------------------------------------
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Süddeutsche Jährliche Konferenz
Von	9.	–	12.	Juni	tagt	die	Süddeutsche	Jährliche	Konferenz	in	Esslingen	und	hat	ihren	Ab-
schlussveranstaltungen	am	Sonntag,	13.	Juni	in	Sindelfingen	Thema	der	Konferenztagung	
“Leidenschaftlich leben – wachsen aus Glauben”.
Informationen liegen aus.

Mit Molly nach Los Angeles (L.A.)!
Beim	Konferenzsonntag	am	13.	Juni	in	Sindelfingen	ist	es	soweit:	
Nach	einjähriger	Futtersuche	in	den	Gemeinden	werden	alle	
Molly-Schafe	aus	dem	Konferenzgebiet	wieder	zusammengetrie-
ben. Getreu dem Motto „Kleinvieh macht auch Mist“ kommen die 
gesammelten Kupfermünzen dann auf einen großen „Misthaufen“ 
im	Sindelfinger	Glaspalast.	Dabei	wird	genau	gewogen,	wie	viele	
Münzen in den einzelnen Gemeinden gesammelt wurden. 

In einem großen Gewinnspiel darf dann das Gesamtgewicht geschätzt werden. Wer es am 
genausten	schätzt,	gewinnt	eine	Woche	L.A.	für	2	Personen	inklusive	Flug.	Es	können	belie-
big	viele	Tipps	am	Konferenzsonntag	abgegeben	werden	für	5,-	€.	je	Tippschein.	Die	Scheine	
liegen	schon	jetzt	bei	unserer	Molly	aus.	Wer	nicht	nach	Sindelfingen	fährt,	kann	trotzdem	
mitspielen	und	einfach	die	ausgefüllten	Tippzettel	zusammen	mit	der	Tippgebühr	jemandem	
aus der Gemeinde mitgeben, der/die zum Konferenzsonntag fährt. Als weitere Preise winken 
ein	Familienwochenende	in	Deutschland	und	ein	nagelneuer	iPod	nano.	Der	Überschuss	aus	
dem	Gewinnspiel	kommt	der	Aktion	5000x1000	zu	Gute.	
Und auch auf die Gemeinde mit dem höchsten Sammelgewicht wartet ein Traumpreis: Ein 
Abendessen für die ganze Gemeinde, das von Robert Gaubatz zusammen mit einem Team 
von Ruhestandspastoren gekocht wird. 
Ihr Aktionsteam 5000x1000

Impulsnachmittag Süddeutschen Jährlichen Konferenz
Fruchtbare, wachsende Gemeinden wünschen wir uns von ganzem Herzen. Wir beten darum 
und arbeiten dafür. Aber manchmal lähmt uns auch mangelnde Fruchtbarkeit und Enttäu-
schung. Wir brauchen Impulse, die die Leidenschaft für Gemeinde neu wecken und uns Anre-
gungen für frische, unverbrauchte Wege geben. Wie gelingt es uns, „mehr Menschen, mehr 
junge	Menschen,	mehr	unterschiedliche	Menschen“	(Robert	Schnase)	zu	erreichen?	

13Verschiedenes

Wie kann es gelingen, sie für Gottes Ziele in Kirche und Welt zu begeistern, so dass sie sich an 
unseren Aufgaben beteiligen?
Zum Impulsnachmittag laden wir Interessierte aus den Gemeinden der Süddeutschen 
Jährlichen Konferenz sehr herzlich ein: Bezirkskonferenzmitglieder, Gemeindevorstände, 
Mitarbeitende und alle, die sich wünschen, dass ihre Gemeinde wächst, und das Ihre dazu 
beitragen	wollen.	Termin:	Samstag,	12.	Juni	2010,	14.30	Uhr,	Ort:	Esslingen-Berkheim,	
Österfeldhalle. 

Offener Himmel im Olympiapark
Am	20.	Juni	findet	um	11	Uhr	der	diesjährige	Open	Air-Gottesdienst	der	Evangelischen	
Allianz München im Theatron des Olympiaparks statt. Thema „Du bist Du – entdecke deine 
Einzigartigkeit. Die Predigt hält Jürgen Werth, Wetzlar. Wie im vergangenen Jahr gibt es ein 
großes Kinderprogramm auf der Halbinsel. 
Flyer liegen auf.

•	Open	Heaven	2009



15Regelmäßige Termine

Gemeinde Erlöserkirche München, Enhuberstr.  10

Gottesdienst	(Abendmahl	1.So) So 10.00 089	/	54	320	864

Gebetstreff So 9.00 089	/	311	76	17

Wochenschlussgebet Fr 12.00 089	/	54	320	864

Persischer Gottesdienst 2.	Sa 18.00 089	/	54	320	864

Veranstaltungen für Kinder und junge Leute

Spielstraße	(KiGo) So 9.30 089	/	315	35	31

Abenteuerland	(KiGo) So 10.00 089	/	315	35	31

Eltern-Kind-Treff Mo 9.15 089	/	611	99	214

Taekwondo-Kurs Mo 17.00 089	/	35	74	48	37

Kreis	j.	Erwachsener/Studierende Di 19:30 089	/	54035940

Let’s danceF n.V. 089	/	76754743

Taekwondo-Kurs Do 17.00 089	/	35	74	48	37

Mädchen-Jungschar Fr 17.00 089	/	76754743

WesleyScouts:	Sippentreff Fr 17.00 089	/	52	18	89

youthF	(Jugend) Fr 19:30 089	/	52	18	89

Kirchlicher Unterricht Sa mtl 10.00 089	/	81	30	65	54

WesleyScouts:	Stammtreff Sa mtl 10.00 089	/	52	18	89

Kirchenmusik

Posaunenchor Di 18:30 089	/	155	999

Jungbläser Fr 18:30 089	/	611	99	214

Gemischter	Chor Di 20.00 089	/	89	22	42	81

Praiseband n.V. 089	/	82	07	10	13

Organisten & andere Instrumente n.V. 089	/	90	19	90	37

Gemeindeveranstaltungen Christuskirche Pasing; Irmonherstr.11

Frauenkreis	(1.	und	3.	Do) Do 14:30 08142	/	1	56	79

Bibelstunde	(2.und	4.	Do) Do 14:30 089	/	54	320	864

Diakoniewerk Martha-Maria, München Solln

Krankenhaus Gottesdienst So 19:30 089	/	72	76-504

Seniorenzentrum Do 15:00 089	/	72	76-504

Weitere Treffpunkte in München und Umgebung

Hauskreis Lochhausen Mo	(1.	u.	3.) 19:30 089	/	864	19	07

Hauskreis	Allach		(„Senfkörner“) Mo 19:45 089	/	12090091

Hausgebetskreis Kirchheim Di	(14tägig) 9:00 089	/	95	81	969	

Hauskreis	für	Studierende	&	j.	Erw. Di 19:30 089	/	54035940

Hauskreis Haar Mi	(1.	u.	3.) 20.00 089	/	611	99	214

Hauskreis Oberschleißheim Mi	(1.	u.	3.) 20.00 089	/	140	13	60

Hauskreis Pasing Mi	(1.	u.	3.) 20.00 089	/	82	07	10	13

Hauskreis Freising Mi 19:30 08166	/	99	48	06

Hauskreis	Maxvorstadt Mi mtl 19:30 089	/	54	320	864

Chinesische Gemeinde (zu Gast)

Gottesdienst So 14:00 089	/	54	320	864

Bibelstunde Fr 19:00 089	/	54	320	864

Regelmäßige Termine, Gruppen und Kreise
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KONTAKTE
Pastor	Dr.	Friedemann	Burkhardt,	Tel.	089-54	320-864,	Fax	089-54	320-865
Mobilfunk:	0176-83	10	76	07
e-mail:	pastor@erloeserkirchemuenchen.de

Evelyn	Striewski,	Leitungsassistentin	im	Kindergottesdienst,	Tel.	089-52	18	89
e-mail:	kindergottesdienst@erloeserkirchemuenchen.de
Präsenzzeit	im	Gemeindebüro:	Dienstag	und	Freitag	9.00	-	12.30	Uhr

Gemeindebüro:
Bürozeiten	in	der	Regel:	Dienstag	bis	Freitag	9.00	-13.00	Uhr
Enhuberstraße	10,	80333	München,	Tel.	089-54	320-864,	Fax	-865
Homepage: www.erloeserkirchemuenchen.de

Kassenverwaltung:
Gerhard	Seyfang,	Tel.	089-315	35	31
e-mail:	bezirkskasse@erloeserkirchemuenchen.de

Kirchen und Gemeindehäuser:
Erlöserkirche,	Enhuberstraße	10,	80333	München
Hausmeisterin Erlöserkirche:
Esmat	Mahmoodi,	(Stellv.	Ramin	Mahmoodi),	Tel.	089-35	74	48	37
(Mobilfunk:	0162-357	75	70),	e-mail:	ramin.mahmoodi@yahoo.de

Christuskirche	Pasing,	Irmonherstraße	11,	81241	München
Hausmeisterin	Christuskirche:	Birgit	Hofheinz
Tel.	089-82	07	10	13,	Mobilfunk:	0176-643	327	10

Seniorenzentrum	und	Krankenhaus	Martha-Maria,	München-Solln
Pastor	Daniel	Schard,	Wolfratshauser	Straße	101,	81479	München	
Tel.	089-72	76-504

Gemeindevertreter:	Peter	Martini,	Dorfangerweg	80,	85774	Unterföhring
Tel.	089-9	58	19	69,	Fax	089-99	57	97	34,	e-mail:	peter.martini@emk.de

IMPRESSUM
Herausgeber dieses Gemeindebriefes:
Evangelisch-methodistische	Kirche	Bezirk	München-Erlöserkirche
mit	den	Gemeinden:	München	Erlöserkirche	und	Christuskirche	Pasing
Jahrgang	2010,	Nr.	45	,	dieser	Gemeindebrief	erscheint	jeden	2.Monat

Layout	des	Gemeindebriefes	und	Postversand:	Horst	Striewski,	Oberanger	21
82140	Olching,	Tel.	08142-15679,	e-mail:	striewski@t-online.de

Redaktionsschluss	für	den	nächsten	Gemeindebrief:	15.Juli	2010
Nächste	Ausgabe	erscheint	im	August	2010

BANKVERBINDUNG des Gemeindebezirks München-Erlöserkirche
Postbank München 
Konto-Nr. 210 630-809, BLZ 700 100 80
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Gut, dass wir einander haben

Gut, dass wir einander haben, gut dass wir einander sehn,
Sorgen, Freuden, Kräfte teilen und auf  einem Wege gehen.
Gut, dass wir nicht uns nur haben, dass der Kreis sich niemals schließt
Und dass Gott, von dem wir leben, hier in unserer Mitte ist.

Keiner, der nur immer redet, keiner, der nur immer hört.
Jedes Schweigen, jedes Hören, jedes Wort hat seinen Wert.
Keiner widerspricht nur immer; keiner passt sich immer an;
Und wir lernen, wie man streiten und sich dennoch lieben kann.

Gut, dass wir einander haben!

Text: Manfred Siebald


